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Bekanntmachung .Die Betheiligung des Rechtspractikanten Alexander Wallau in Mosbach an den letz.-ten hochverrätherischen Unternehmungen hier die gegen ihn erkannte Suspension vomSchriftverfassungsrecht betr.Nr . 1135. II. 6rim. 8en . Die mit Verfügung vom 9 . August v. I . , Nr. 9630 II . Crim.Sen. gegen Rechtspractikant Alexander Wall au zu Mosbach verhängte Suspension von derAusübung des Schrittverfaffungsrechks, wird hiermit wieder aufgehoben.Mannheim, den 22 . Jan . 1850.
Großh. badisches Hofgericht des Unterrheivkreisrs.p. K r t t r n a k e r.

vdt . Schlecht .

Dienst -Nachrichten.
Auf den katholischen Schul - , Meßner - und

Organistendienst zu Burbach, Amts Ettlingen,ist der Hauptlehrer Michael Kiefer zu Rei-
chenbach versetzt worden .

Auf den kathol. Schul - , Meßner - und Or¬
ganistendienst Oehnöbach , AmtS Achern, ist der
Hauptlehrer Kaspar Armbu .ster zu Untersi -
monSwald versetzt worden .

Auf den kath. Filialschuldienst Zarten, Land«
amtS Freiburg , ist Hauptlehrer Conrad Gaug-
gel zu Immeneich versetzt worden .

Auf die zweite Hauptlehrerstelle an der kath.
Volksschule zu Stapfen, AmtS daselbst , ist der
Hauptlehrer Joh. Evangelist Seyserlezu Wolfach
versetzt worden .

Auf die zweite Hauptlehrerstelle der kathol.
Volksschule zu UnterfimonSwald , Amts Wald-
kirch , ist der Hauptlehrer Valentin Santo zu
Oehnsbach versetzt worden .

Auf die katholische 2. Hauptlrhrerstelle in
Johlingen , Oderamts Durlach , ist Hauptleh -
rrrBernard Warth zu Rust versetzt worden.

Hauptlehrer Joseph E h r l e r von Billig¬
heim ist auf den kath. Schul -, Meßner- und
Organistendievst in Waldstetten, Amts Wall-
dür » , »rrsttzt worden. Hierdurch wird die

früher ausgesprochene Versetzung desselben «achSchweinsberg zurückgenommrn .
Baeaute Schulstellen.

Durch die Beförderung de» SchullehrersMüller nach Brötzingen ist dieevang. Schub-stelle zu Neckarzimmern , Schulbezirks Reude-nau, mit dem Normalgehalt 2. Classe, freierWohnung und dem Schulgeld zu 1 fl. vonjedem Schulkinde in Erledigunggekommen. DieBewerber um dieselbe haben sich nach Maß¬gabe der Verordnung vom 7. Juli 1836, bin¬nen 4 Wochen bei der Grund» und PatronatS-Herrschast von Gemmingen- Hornberg zu mel¬den.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
[10] 1 Nr . 1623. Gengenbach . sErkennt -nifi .] Rathschreiber Karl Stölber von hierhat sich der gegen ihn wegen HochverrathS ein¬geleiteten Untersuchung durch die Flucht entzo¬gen und der Aufforderung deS Untersuchungs¬richters ungeachtet sich in der ihm gegebenenFristnicht gestellt. ES wird deshalb derselbe nach8. 9 b. d. des IV. ConstitutionS-EvictS vom4. Juni 1803 wegen beharrlicher LandrSflüch
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ttgkeit des StaatSSürgerrechtS für verlustig er,
klärt.

Gengenbach , den 24. Januar 1850.
Großh. Bezirksamt.

Bode .
[10^ 1 Nr . 3007. Sinsheim . [Urtheil .f I .

S . der Jette Friedberger , geb . Reis in
Neidenstetn , Klägerin gegen ihren Ehemann,
Lazarus Friedberger von da, Beklagter ,
Auflösung der ehelichen Gütergemeinschaft be-
treffend , wird nach gepflogenen Verhandlungen
erkannt :

„ Daß daö Vermögen der Klägerin von je.
nem des Beklagten abzusondern sey, und Be¬
klagter die Kosten zu tragen habe ."

V. R . W.
Dieses Urtheil wird hiermit bestehender Vor¬

schrift gemäß veröffentlicht.
SinSheim, den 25. Januar 1850.

Großh. Bezirksamt.
Wilcken - .

Heilig, a. j .
[10] 1 Nr. 1947 . Walldürn . [Erkennt,

«iß.] Der ehemalige Posierpeditor Karl Thad«
däuö Keim von Walldürn , der sich der ge ,
ge« ihn anhängigen Untersuchung wegen Hoch-
verraths durch die Flucht entzogen hat und
unterm 15 . August v . I . zur Rückkehr in seine
Heimath aufgefordert worden, aber bis jetzt
nicht zurückgrkrhrt ist, wird auf den Grund
des Z . 9 Lit. b d des IV . Constitut. EoictS
vom 4. Juni 1808, die Grundverfaffung der
verschiedenen Stände betr. , und nach Verord¬
nung vom 17. Ja » . 1822 wegen beharrlicher
Landesstüchtigkeit des badischen Staatsbürger-
rechtS für verlustig erklärt , und dies ihm auf
gegenwärtigem Weg eröffnet .

Walldürn, den 25. Jan . 1850.
Großh. Bezirksamt.

Reff .
[ 10) 1 Nr. 1187. Werth eim . [Erkennt -

niß . ) Die nachbenannten Personen : 1 . Buch»
drucket Nikolaus Müller von Wertheim , 2.
der gewesene Lehrer Karl Münster von
Freudenberg , 3. der gewesene Polytechniker
Johann Knapp von da und 4. SchreinerTaver Reichert von da , welche sich bei den
letzten hochverrätherischen Unternehmungen be-
theiligten, weshalb Untersuchung gegen sie ein»
geleitet worden , welchersie sichabrr durch die Flucht
entzogen , werden andurch , da sie der, in Ge,
mäßheit deS provisorischen Gesetzes § . 1 . und
3 . vom 1. August v . I ., ReggSbl. Nr. 46, ge¬
gen sie erlassenen öffentlichen Vorladung inner -

halb der festgesetzten Frist bis jetzt keine Folge
geleistet, auf den Grund deS §. 9. Buchstabe
b. d . deS VI . ConstitutionS -EdlktS vom 4 . Ju¬
ni 1808, ReggSbl . Nr. 18 , wegen beharrlicher
Landflüchtigkeit ihres Staatsbürgerrechts für
verlustig erklärt ; was ihnen auf diesem Wege
eröffne! und zur allgemeinen Kenntniß gebracht
wird.

Wertheim, den 23 . Jan . 1850.
Großh. Stadt- und Landamt.

Gaertner .
Pfaff.

[ 10] 1 Nr. 1328. Bonndors . [Erkennt «
niß .j Da nachstehende politische Flüchtlinge der
von dem hiesigen Unterfuchungsgericht gegen
sie erlassene Aufforderung zur Rückkehr in »er
bestimmten Frist keine Folge geleistet haben , so
werben dieselben wegen beharrlicher LandeSflüch-
tigkeit in Gemäßheit deS §. 9. lüt . b. d. deS
IV . Constitutions - Edikts vom 4. Juni 1808
deS Staatsbürgerrechts . für verlustig erklärt .
1 . Schneidermeister Johann Hiltmann von
Bonndorf. 2 . Bauführer Go egg von Do -
naucschingen . 3. Jngrnieurvractikant Karl Doll -
m ä t sch von Karlsruhe . 4. Leopold Rosen «
thal von Ladenburg . 5. Baruch Rosen -
st r a u s von Reidenstein . 6. Karl Heuber¬
ger von Ueberlingen . 7 . Heinrich Bickel von
Epfenhofen.

Bonndorf, den 24. Jan . 1850.
Großh. Bezirksamt.

Gaum .
[10) 1 Nr , 288. Adelsheim . [Aufforde,

rung .] Caroline H e r l i n g e r , wohnhaft aufdem
Böllingerhof bei Heilbronn erhob gegen ihren
Ehemann Friedrich Herlinger, Bürger zu Adels ,
heim , eine Ehescheidungsklage , welche sie auf
Mißhandlungen, die sie gleich nach ihrer Ver¬
ehelichung im Jahr 1843 auf dem Böklinger -
hofe und später an ihrem andern Wohnorte zu
Großgartach von ihm zu ertragen gehabt hätte
und auf dessen Landesflüchtigkeit gründet . Sie
behauptet , er hätte sie im Anfang des JahrS
1843 mit einem schweren Stuhl am Kopfe ver-
letzt und im Jahr 1845 auS einer ganz unbe¬
deutenden Veranlassung mit Füßen getreten und
geschlagen, für welche Mißhandlungen sie Schuh¬
machermeister R i e g e r , Johanna S ö h n e r ,
Wundarzt List von Großgartach und Kathari¬
na Bauer von Fürfelv als Zeugen aufruft .

In Folge dieser Mißhandlungen will sie sich
im Octoder 1845 zu ihren Eltern begeben ha¬
ben und am Ende desselben JahrS soll ihr
Mann landesflüchtig geworden sepn, ohne daß
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biö jetzt, etwas über seinen Aufenthalt hätte er¬mittelt werden können. Zum Beweis dieser
Thatsachen berief ste sich auf Notar Maier
von Heilbronn und Katharina Bauer .

Ihr Klagbegehren stellt sie dahin , ihre Ehe
zu trennen und ihren Ehemann in alle Kosten
deS Verfahrens zu verfallen.

Wir haben Tagfahrt zur Vereinigung der
Herlinger'schen Eheleute und wenn dieser Ver¬
such fruchtlos styn sollte, zur Verhandlung auf

Donnerstag , den 2t . März d. I . ,9 Uhr,
anberaumt, und fordern den Beklagten , dessen
Aufenthaltsort unbekannt ist , auf diesem Wege
auf , in dieser Tagfahrt seine etwaigen Erin¬
nerungen gegen obige Klaggründe und gegendie vorgeschlagenen Zeugen vorzutragen und
die Zeugen , die er abgehört wissen will , anzu-
geben.

AdelSheim, den 9 . Jan . 1850 .
Großh. Bezirksamt .

LeerS .
vöt . Werner, a. j .

[J0J1 Nr . 735. Mannheim . fFahndnngs-
zurücknahme.l Die unterm 18 . September v.I ., Nr. 3346, und 26 . v. M . , Nr . 5724; ge¬
gen den Gefreiten August Gilon von Pforz¬
heim erlassene Fahndung und VermögenSbr -
fchlagnahme wird mit dem Anfügen zurückge¬nommen , daß der Angeschuldigte eingeliefertwurde.

Mannheim, den 29 Jan . 1850.
Großh. Untersuchungscommission deS vormali -

gen 4 Infanterie -Regiments.
Der Untersuchungsrichter .

R e h m .
[ 10 ] 1 Nr. 1782 . Eberbach . [Bürgermei¬

sterernennung.j Für die Gemeinde Strümpsel -
brunn wurde der dortige Bürger und Kauf¬
mann Hugo Brummer zum provisorischen
Bürgermeister ernannt und heute vorschriftmä-
ßig verpflichtet, was wir hiermit zur öffentlichen
Kenntniß bringen .

Eberbach, den 2t Jan . 1850.
Großh. Bezirksamt,

v. Krafft .
vckt . Bohn .

f [9]2 Nr. 1894 . Ep pingen . [Erkenntaiß-l
Der vormalige Rathschreibcr August Kirsch
von Eppingen, der vormalige Actuar Julius
Nie ber galt von da , der vormalige Amt«-
revisorats -Assistent E i se l e von da, Philipp
Frech von da, Georg Gilbert von Jttlin -
gen , Philipp Grüner von da, Bernhard

10.)

und Hermann Kahn von Stebbach und
Postpracticant Ludwig Schuhmacher von
Unteröwisheim, welche in der gegen sie wegenTdetlnahme am Hockverrath eingeleiteten Ün-
tersuchung auf die öffentliche Vorladung inner¬
halb der festgesetzten Frist sich nicht gestellthaben, werden nach § . 9. I». deS IV. Constit.Edikts vom 4. Juni 1808 , Rrggsblatt Nr. 18,wegen beharrlicher Landesflüchtigkett des Staats -
bürgerrechts für verlustig erklärt, und ihnen
dieses Erkcnntniß hiermit öffentlich verkündet .

Epptugen , den 20. Januar 1850 .
Großh . Bezirksamt.Me ß m er .

vckt . Hartnagel .
[912 Nr . 3090. Mosbach . [Aufforderung .;Die Wittwe deS verstorbenen Bürgers und

Schuhmachermeisters Georg Michael Dauer
von RitterSbach, Margaretha geb. Hofmannhat um Einweisung in Besitz und Gewähr der
Bcrlassenschaft ihres Ehemanns gebeten . nach¬dem dessen gesetzliche Erben auf die väterliche
Erbschaft verzichtet haben .

Es werden deshalb alle Diejenigen , welche
Ansprüche an diese Verlassenschaftsmasse zu ma¬
chen haben , aufgesordert , solche binnen 4 Wo¬
chen anzumelden , indem sonst ohne Weiteres
d ^m Begehren dieser Wittwe stattgegeben wer¬
den wird.

Mosbach , den 22. Jan . 1850 .
Großh. Bezirksamt .

L i ch t e n a u e r.
vckt . Eisenhut.

[912 Nr . 1736. Ettlingen . sErkenntniß.l
Nachdem Sonnenwirth Philipp Adam T h i-
beaut von Ettlingen, StadtverrechnerJohannS ch n e tz e r von da , ApothekerWilhelm Köhl¬reuter von Malsch , Schuhmacher Mathias
Ringer von da und Pfarrer Karl Käst von
Reichenbach, gegen welche gerichtliche Untersu¬
chung eingeleitet ist, auf die an sie ergangene
Aufforderung zur Verantwortung innerhalb der
gesetzlichen Frist nicht zurückgekehrt sind, so wer,
den sie wegen beharrlicher Landesflüchtigkeit
auf den Grund deS § . 9 deS Gesetzes über die
Grundverfassung der verschiedenen Stände vom4. Juni 1808 des badischen Staatsbürgerrechts
für verlüstig erklärt, und wird dieses Erkennt ,
niß an Eröffnungsstatt hiermit verkündet.

Ettlingen, den 14 . Jan . 1850 .
Großh. Bezirksamt .

[912 Nr . 1258. Ladenburg . sErkennt¬
niß.l In Sachen der Wwe. und Erben deS
verlebten Valentin Streuber in Mannheim ,
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gegen Wirth Ludwig W t tz in Ilvesheim, For¬
derung von 68 fl. an« Kle rpacht brtr .

Obige Forderung wird auf Antrag der Klä¬
gerin lür zugestanden und Beklagter für schul¬
dig erklärt , deren Betrag binnen 14 Tagen
bei Vermeidung der Hülfsoollstreckung an
Klägerin zu bezahlen und die Kosten zu tra¬
gen .

Ladenburg, den 22 . Januar 1850.
Großh. Bezirksamt.

P . Meter .

[9]2 Nr. 2656. Sinsheim . sErkenntniß.)
Da sich die flüchtigen 1 ) Apothccker Gustav
Maier von Heuchlingen , 2 ) Philipp Hoff¬
man «, Kupfrrschmidtvon Sinsheim, 3) Eduard
Spei her , Färbermeister von da , 4) Jakob
Mater , Tünchermetster von da , 5) Alexan¬
der Rußert von da , 6) Andreas Kappes ,
Zimmermeister von Zuzenhausen, 7) PhilippWild , Metzgermeister von SteinSfurth, der an
sie ergangenen öffentlichen Aufforderung sich
zu stellen , in der ihnen hierzu gesetzten Frist
keine Folge geleistet haben, so werden diesel¬
ben nach Ansicht des §. 9. Lit. b. deS IV.
Constitutions - EdlctS vom 4. Juni 1808 und
mit Bezug auf die Verordnung vom 17 . Ja¬
nuar 1822 , R . B . Nr. 3 deS StaatSbürger-
rechts für verlustig erklärt, und hiervon auf
diesem Wege in Kcnntniß gesetzt.

Sinsheim, de« 24. Januar 1850.
Großh. Bezirksamt.

Wilhelms .

19]2 Nr . 1501 . Eberbach . sErkenntniß.)Da Theodor Frei von hier , aus die öffent¬
liche Aufforderung des großh. Stadtamtes
Karlsruhe vom 26 . - Juli v . I . , und HiobDaniel Backfisch von hier, auf diesseitige
öffentliche Aufforderung vom 12 . Juli v . I . ,bisher nicht erschienen sind und sich über dir
gegen sie vorliegenden Anschuldigungen zu ver¬
antworten unterlassen haben , so werden die¬
selben in Gemäßbeit der Bestimmungen des
§ . 9 . b d . des IV . Constitutions - Edicts vom4. Juni 1808 und der landesherrlichen Ver¬
ordnung vom 17. Januar 1822, 1. 1. 6. deS
badischen Staatsbürgerrechts für verlustig er¬klärt

Eberbach, de« 22. Jan . 1850.
Großh.Bezirksamt.

v . Kr afft .

[9]2 Nr . 1643. Freiburg . fLorladung .)Die nachverzeichneten Personen, welche sich bei den
jüngsten hochverrätherischen Unternehmungenbe¬
theiliget haben , darauf landflüchtig geworden
sind, und gegen welche gerichtlicheUntersuchung
eingeleitet ist, werden nach Maßgabe der Be¬
stimmungen des § , 9. Lit. d . des Constitu -
tionö- Edicts vom 4. Juni 1808 aufgeforvert,mit Frist von 14 Tagen zurückzukehren , sichvor der diesseitigen Verwaltungsbehörde zu
stellen und ihren unerlaubten Austritt zu ver¬
antworten , widrigenfalls sie der beharrliche»
Landflüchtigkeit für schuldig erkannt und unter
Kostcnverfällung mit dem Verlust ihreS hier¬
ländischen StaatSbürgerrechlS bestraft werden

, sollen, und zwar : Karl Re ber, Geometer von
Kirchzarten , Lorenz Riesterer , Fortunawirth
und Bierbrauer daselbst , Oskar Ernst Ludwig
Schellenberg , Cand. Theol. von Gundel-
fingen .

Freiburg, den 18. Jan . 1850.
Großh . Landamt.

Jaegerschmid .
Beck.

[ 10) 1 Nr . 1272. Schopfheim . fEr -
kenntniß.l Jakob ' Glaser , Lehrer an
der höher» Bürgerschuledahier, Joseph Hauer ,
Lehrer an derselben Anstalt dahier , Altvogt
Johann Bühler von Fahrnau und Johann
Georg Gräßle , Kettenschmied von WiechS ,
haben sich am letzten Aufstande , ersterer als
Mitglied der constituirendrn Versammlung, der
zweite und dritte alsCivilcommissäre, Letzterer
durch Aufreizung zur Theilnahmr an der Re¬
volution betheiligt, und sind landesflüchtig.

Dieselben haben sich auf die in Gemäßheit
des §. 1 und 3 deS provisorischen Gesetze-
vom 1 . August 1849 , Reg . - Blatt Nr. 46 er¬
gangene Aufforderung nicht sistirt und werden
daher nach § . 9 b d des 4. Eonstitutions - Edicts
vom 11. Jan . 1808 , und nach Maßgabe der
Verordnung vom 17. Jan . 1822 I i b des
baditchen StaatsdürgerrechtS für verlustig er¬
klärt.

Schopfheim , den 13- Jan . 1850.
Großh . Bezirksamt,

v. Porbeck .

[10] i Nr. 1866. Walldürn , svieb-
stahl.) Am 18. d - M . , Abends gegen 8 Uhrwurde dem Schäfer Adam Frohmüller von
Rutschdorf aus seinem Schwrinstalle rin ro-vdi, Bohn.
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ther langhaariger Schäferhund entwendet , der¬
selbe ist weiblichen Geschlechts , von der klein¬
sten Race der Schäferhunde, mit starken Hänge¬
ohren und starkem Schweif ; er trug ein
schwarzledernes Halsband , mit welchem er
mittelst eines s. g. Platschers in ein« kleine
eiserne Kette und daran befindlichen ledernen
Riemen befestigt war.

Sämmtliche Polizeibehörden werden er¬
sucht, auf den entwendeten Hund und den zur
Zeit noch unbekannten Thäter zu fahnden , und
tm Betretungsfalle anher abltesern lassen zuwollen.

Walldürn , den 24. Januar 185G.
Großh. Bezirksamt.

31 « ff.
[ 10) 1 Nr. 16,288. I . Criminal - Senat .

[Urthnl .j . I . U . S . gegen Friedrich
Gangnuß von Neckarbischofsheim wegen
Hochverraths. wird auf amtspflichtigrs Ver¬
hör zu Recht erkannt :

Posterpeditor Friedrich Gangnuß von Neckar-
difchofstzetm sey der Theilnahme am diesjähri¬
gen hochverräkherischen Aufruhr« für schuldig
zu erklären und deshalb zu einer Zuchthaus¬
strafe von sechs Monaten , zum Ersatz des
durch jene» Aufruhr der großh. StaatScaffr zu¬
gegangenen Schadens , sowie ur Tragung der
Unterfuchungs- und Straferstehungskosten zu
verurtheilen.

B . R . W.
Dessen zu Urkunde ist dieses Urtheil aus,

gefertigt und mit dem größten Gerichts -Jnste -
gel versehe» worden.

So geschehen Mannheim, den 18. Der . 1849.
Großh. badisches Hofgericht des Unlrrrheia -

kretses .
v . Kettenaker . Ahles .

Frey .
Rr. 1444 . Dieses wird dem auf flüchtigem

Fuße sich befindlichen Friedrich Gangnuß auf
diesem Wege bekannt gemacht.

Neckarbischofsheim, den 28. Ja ». 1850.
Großh. Bezirksamt.

Fretter .

Zehntablösungen.
In Gemäßheit des § . 74 des Zebntablösungs-

gesetzes wird hiermit öffentlich bekannt gemacht,
daß die Ablösung nachnenannrer Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

1 ) im Bezirksamt Radolfzell :
£8]3 zwischen dem großh . ForstfiScus und

Rudolph Duttle in Orhningen , wegen deS
AckerholzzehntenS ;2) tm Bezirksamt St . Blasien :

[8]3 zwischen der Pfarrei Unteralpfen und
der Gemeinde Fröhnd ;

3) im Bezirksamt St . Blasien :
[8]3 zwischen der Pfarrei Unteralpfen undder Gemeinde Hierholz ;

4) tm Bezirksamt St . Blasien :
[8]3 zwischen der Pfarrei Unteralpfen undder Gemeinde Finsterlingen ;

L) im Bezirksamt Säckingen :
[8) 3 zwischen drr Pfarrei Kleinlanfenburgund der Gemeinde Rirderhof ;
Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diese ab¬

zulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, Stammguts-Thril , Unterpfand u.s. w . Rechte zu haben glauben , werden daheraufgesordert, solche in einer Frist von 3 Mo¬naten nach den in den §I . 74 bis 77 deS
ZehntablösungsgefrtzrsenthaltenenBestimmun¬
gen zu wahren , andernfalls aber sich lediglichau den Zehntberechtigten zu halten.

Untergerichtliche Aufforderungen ,und Kundmachungen .

Schuldenliquidalionen .
[8] 2 Nr . 36,989. Mannheim . fGanter-kenntniß .j Gegen die Verlaffeuschaft des Han¬delsmanns Heinrich Fuld von hier ist Ganterkannt , und Tagfahn zum Richtigstrllungs-und Vorzugs - Verfahren auf

Freitag den 8. Februar 1850 ,
Vormittags 9— 12 Uhr und Nachmittag-bis 4 Uhr ,auf diesseitiger Stadtamts - Canzlei festgesetzt ,wo alle diejenigen , welche aus was immerfür einem Grunde Ansprüche an die Masse zumachen gedenken , solche , bei Vermeidung desAusschlusses von der Gant , persönlich oderdurch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich odermündllch anzumelden , und zugleich die etwai¬

gen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welchesie geltend wachen wollen , zu bezeichnen ha¬ben, und zwar mit gleichzeitiger Vorlegung derBeweis -Urkunden oder Antretung des Beweisesmit andern Beweismitteln .
Zugleich werden in der Tagfahrt ei'nMaffr -

pfirger und rin Gläubiger -Ausschuß ernannt,und sollen in Bezug darauf die
^Nichterschei-
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ncnben als der Mehrheit der Erschienenen
dritretead angesehen werde «.

Mannheim , de« 3. Januar 1850.
Großh. Stadtamt.

Serqer -
[10] 1 A. - Nr . 1596 . NeckarbischofS -

betm . [GanterkenntniK.] Gegen Bäckermeister
Johann Adam Herb old vonReicharkshausen
haben wir Gant erkannt und wird Tagfahrt
zum Richtigstellungs- und Vorzugsverfahren
aus

Freitag , den 1 . März d. I .,
Morgens 8 Uhr,

anberaumr. Wer nun aus was immer für
einem Grund einenAnspruch an diesen Schuld-
«er zu machen hat , hat solchen in genann¬
ter Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Masse, schriftlich oder mündlich , persön¬
lich oder durch gehörig Bevollmächtigte, dahier
anzumelden, die etwaigen Vorzugs - oderUnter¬
pfandsrechte zu bezeichnen, und zugleich die ihm
zu Gebote stehenden Beweise, sowohlhinsichtlich
der Richtigkeitals auch wegen des Vorzugsrechts
der Forderung , anzutretrn .

Auch wird an diesem Tage ein Borg- oder
Nachlaßvergleich versucht , dann ein Massepfle¬
ger und ein Gläubigerausschuß ernannt, und
sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkte und
hinsichtlich des Bvrgvergleichs die Nichterschei-
«endcn als der Mehrheit der Erschienenenbei-
tretend angesehen werden.

Neckarbischossheim , den 21 . Jan . 1850.
Großh. Bezirksamt.

Brummer .
Kraus, a. j .

[ 10]i Nr. 4914. Heidelberg . ( Ganter-
kenntniß.) Gegen die Berlaffrnscha t des Wil¬
helm Kind von Leimen habe» wir Gant er¬
kannt und Tagfahrt zum Richtigftellungs.
und Vorzugsverfahren aus

Mittwoch den 20 . Februar d. I .,. - n iik-
anberaumt .

Alle, welche aus irgend einem Grunde An-
spräche an die Gantmasse machen wollen, wer¬
den ausgefordert, solche in dieser Tag¬
fahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte, schriftlich oder mündlich, anzu¬melden , und zugleich die etwaigen Vorzugs¬oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der
Anmeldende geltend machen will, auch gleich¬
zeitig die Beweisurkundea vorzulegrn , oder den
Beweis mit andern Beweismitteln anznrreten

In derselben Tagfahrt wird ein Gläubi¬
ger-Ausschuß ernannt, auch ein Borg- oder
Nachlaßvergleich versucht, und es sollendie Nichterscheinenden in Bezug auf Borg,
vergleiche und jene Ernennungen als der Mehr¬heit derErschienenen beitretendangesehen werden-

Heidelberg, den 25. Ja ». 1850.
Großh. Oberamt .

Thilo .
[10] 1 Nr. 6277. Mosbach . [Prärlusiv,Bescheids In Gantsachen gegen die Verlas,

senschast des f Sebastian Zipf vom Hard,hofe werden alle diejenigen Gläubiger welcheihre Ansprüche in der Liquidattonstagfahrtvom 26 . Octvber d. I . nicht angemeldrt undrichtig gestellt haben , von der vorhandenenMasse ausgeschlossen . V. R. W.Mosbach, den 24. Decbr. 1849.
Großh . Bezirksamt.

No brr .
Erbvorladungen .

[5]3 Nr. 70. Werthelm . (Aufforderung .!Christoph Schörger von Dettingen , welcherim Jahre 1840 auS dem großh. bad. Miliar,dienst« besertirte und sich nach Algier begebenhaben soll , ist zur Erbschaft seines verlebtenVaterS , des Schusters Christoph NikolausSchörger von Dettingen und seines Stief¬bruders Johann Christoph Schörger berufen .Da derselbe seit dieser Zeit keine Nachrichtenmehr von sich gegeben hat , und über dessenLeben oder Tod nichts bekannt ist , so wirdChristoph Schörger aufgefordert, sich zur Cm,pfangnahme seines väterlichen ErbantheilS ent¬weder persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬tigte binnen 4 Monaten zu melden, ansonstsolche Erbquote jenen zugetheilt werden würde,denen sie zukäme , wenn er zur Zeit veS Erb¬anfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre.Wertheim, den 8. Jan . 1850.
Großh. Amtsrevisorat.

Moser .

Kauf-Anträge .
[ 10 ] t Osterburken . (Zwangsliegenschafts»

Versteigerung.) Bei der am 3. d . M. stattge ,
fundenen Liegenschaftsversteigerung des Eduard
Hörner , Posamentiers von Osterburken , dieim Anzeigeblatt Nr. 10l bekannt gemacht ist,wurde der SchätzungSpreis nicht erreicht , und

| wird deshalb Tagfahrt zur zweiten Versteige¬
rung auf Montag , den 11. Febr . , ftüh 8

. Uhr, anberaumt , mit dem Bemerken, baß der
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Zuschlag erfolgt , wenn auch solcher unter dem
SchätzungSpreiSbleibe .

Bei dieser Versteigerung werden zwei Web »
stühle für Posamenrierer mit Zugehör mit verstei¬
gert.

Osterburken , den 26 . Jan . 1850 .
Bürgermeisteramt.

Philipps , vät. Werle.
( 10) 1 Nr . 351 . Eberbach . (Zwangslie-

genschafts -Versteigerung .) Montag , den 18 .
März 1850 , Vormittags 11 Uhr , werden im
Gemeindebaus zu Robern folgende der Gemein¬
de Robern eigenthümlich zugehörigen Liegen¬
schaften im Zwangswege öffentlich versteigert,als :

s. 66 Morg. Forlenwald im Scheid genannt,
eins. Ackerfeld von Privaten , ands. Wiesen von
Privaten .

b . 36 Morg . Forlenwald iw s. g . Hart¬
manns - oder HammelSderg , eins. Wagenschwen-
der Gemarkung , ands. Privatwald .

Der Zuschlag erfolgt , wenn wenigstens der
Schätzungspreis erreicht wird .

Ederbach , den 28. Jan . 1850.
Grvßh . AmtSrevisorat .

KnauS .
I . Schlachter, Notar.

( 10) 1 Eschelbronn . (Zwangs-Liegen-
schafts-Versteigerung.) Im Wege gerichtlichen
Zugriffs werden dem hiesigen Bürger Adam
Arnold

Mittwoch den 20. Februar d. I .,
Mittags 12 Uhr,

auf dem hiesigen Rathhause rin einstöckiges
Wohnhaus mit Scheuer, Keller , Stallung und
Schweinställe, sammt Hofraithung, nebst 7 Mor¬
gen Aecker , Wiesen , Weinberg und Gärten ,
öffentlich zu Eigenthum versteigert und end¬
gültig zugeschlagen, wenn der Schätzungspreis
und darüber geboten wird .

Eschelbronn , den 18 . Jan . 1850 .
Das Bürgermeisteramt.

Doll .
vstt. Rohleder.

( 10) 1 Nr . 209. Nrckargemünd . (Lie-
genschafts - Versteigerung ) Freitag den 15.
Febr . l . I . , Nachmittags 2 Uhr , lassen die
Erben des verlebten hiesigen Bürgers und
Schloßrrmeisters Johann R e t b o l d aus des¬
sen Verlaffenschaft nachbeschriebene Liegenschaf,
ten auf dem Rathhau,e dahier unten dem Vor¬
behalte zu Eigenthum öffentlich versteigern , daß
wenn kein genügenderErlös erzielt, in nämlicher
Tagfahrt die Verpachtung derselben mittelst

öffentlicher Steigerung vorgenommen werden
wird.

1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus mit gewölb¬tem Keller, nebst einem Hausanbau mit Holz¬
remise und Küche in der ober» Stadt an der
Hauptstraße dahier, neben Leopold SteigleiterSErben und Anton Erhofer gelegen , und mit
der Nr . 164 bezeichnet.

2) 34 Ruth . 7 Fuß GraS - und Baumgar¬ten am Postweg , neben Georg Ziegler und
Jakob Hopf gelegen.

Neckargrmünd, den 25. Januar 1850.
Grvßh. Bürgermeisteramt.

Degen .
vckt. Höhler.

(10) 1 Nr . 345. Eberbach , am Neckar.
(Zwangsliegenschafts -Versteigerung .) Im ge¬
richtlichen Zugriffswrgr werden dem Bürger
und Schiffer Jakob Daniel Hauk von hierbiö

Samstag den 23 . Febr. l. I . ,
Nachmittags 3 Uhr ,

auf hiesigem Rathhause unten beschriebene
Liegenschaften hiesiger Gemarkung öffentlich zu
Eigenthum versteigert und endgültig zugeschla«
gen, wenn der Schätzungspreis auch nicht er¬
reicht wird.

1) 9 Ruth . 4 Schuh Acker im Schaafacker ,neben Konrad Knecht , Leutz und Jakob Spohr.Tar . 72 fl.
2) 20 Ruthen 7 Schuh Grasboden in der

Steig, neben Heinrich Platt und Leopold Neu-
wairr . Tar . 50 fl.

Eberbach , den 19. Januar 1850 .
Bürgermeister.
Bu sfr m e r.

rckt . Kleiner.
[ 10] 1 Nr. 149 . Feudenheim . (Zwangs -

liegenschafts - Versteigerung . ) Dem hiesigen
Bürger Samuel Franz werden auf amtliche
Verfügung vom 16 . d . M . , Nr. 684,

F r r i t a g den 19 . April d. I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf hiesigem Rathhause im Zwangswcge nach-
beschriebene Liegenschaften öffentlich an den
Meistbietenden » ersteigt und erfolgt der end¬
gültige Zuschlag , wenn der Schätzungspreisund darüber erlöst wird .

1 A e ck e r.
L - B . -Nr. 77 . 2. Gewann . 39 Ruthen im

Oberfeld, eins. S . Schaaf 1 . ands . Joh . Ben»
zinger.

L . - B.-Nr. 348. 9. Gewann. 1 Viertel 4



116 (No. 10 .)

Ruthe» allda, eins. Jonas Ankes ands. And .
Busch .

L . - B . -Nr. 521. 17 . Gewann. 1 Vrtl 34
Rth. allda, eins . Leonhard Scherte! ands. Joh .
Rihm .

L . - B -Nr . 19l . 5. Gewann . 1 Vrtl . 38 Rth .
im Mühlfrld, eins. Schaaf 1. ands. PH .
I . Bohrmann .

L.- B.-Nr 16. 1 . Gewann. 28 Rth . im Un¬
terfeld , eins. Schaaf 2 . ands . I . Bohrman».

L -B - Nr. 122 | . 8. Gewann . 1 Vrtl. 21
Rth . allda , eins. PH . I . Rack ands. Joh . Heck-
man« 2.

L . -B . - Nr . 12 . 7 . Gewann .2 Vrtl. 4 Rth.
im Sandfeld , eins . Ph . Gerhäuser ands. Gg.
R 'dm .

L .- B .- Nr . 154. 10 . Gewann . 1 Vrtl. 20
Ruth , allda, eins. M . Ridinger anders . H.
Diehl .

2. d a s Haus .
Nr . 269. Ein einstöckiges Wohnhaus , Stall

und Scheuer nebst Garten undPlatz im vbern
Dorf, eins Seb . Scherte! , ands. Peter Kil¬
thau .

Feudenheim, den 28. Januar 1850. ,
Bürgermeisteramt .

Hill . vät. Hill.
£ 10] l Zuzenhausen . [Zwangsliegen-

schafts - Versteigerung .] Bei der heute stattge¬
habten Versteigerung der Liegenschaften des
Gg . Mich. Kurz , Konrad Kurz und Wil¬
helm Kurz von hier fand sich kein Steiglieb¬haderein. Es wird daher zur zweiten Verstei¬
gerung Tagsahrt äuf

Montag , den 25. Frbr. l. I ,
Nachmittags 1 Uhr .

anberaumt , wobei dir in Nr. 3, 4 und 5 d.Bl. bezeichnete Liegenschaften wiederholt zum
» Aufgebote kommen , und um das sich erge¬

bende höchste Gebot ohne Rücksicht auf den
Tar endgültig zugeschlagen werden.

Zuzenhausen, den 21 . Jannar 1850.
Grvßh . Bürgermeisteramt .

Sinn . E. Keidel .[10] 1 Nr . 81. Zuzenhausen . lZwangs -
liegenschafts - Versteigerung .] Bei dem am 11 .Decbr. v . I . vollzogenen Aufgebot der Liegen¬
schaften des Bernhard Heiß dahier mußtedie Verhandlung ohne Zuschlag geschloffen wer¬
den . Es wurde daher zur zweiten Versteige¬
rung Tagkabrt auf

Dienstag den 19 . Februar l. I ., !
Nachmittags 1 Uhr , I

anberaumt , wobei die in Nr . 95, 96 und 97

d. Bl. , vorigen Jahre- beschriebene Liegenschaf¬ten wiederholt zur Versteigerung komme », und
um das sich ergebende höchste Gebot endgültig
zugeschlagen werden . Dies wird hiermit zur
öffentlichen Kenntniß gebracht .

Zuzenhausen, den 24 . Januar 1850.
Großh . Bürgermeisteramt .

Sinn . E. Keidel.
[10} 1 Ilvesheim . [Zwangsliegenschafts»

Versteigerung. } Da die auf den 16 . d. M.,Nr. 5 d. Bl. angeordneteZwangslirgenschafts-
Versteigerung des ledigen abwesenden HeinrichRatz von hier kein Ergebntß lieferte, so wird
zur abermaligen Versteigerung

Mittwoch den 13 . Februar d. I ..
Nachmittags 1 Uhr,auf dem Rathhause geschritten , und zwar mit

dem Bemerken , daß der endgültige Zuschlag
auch dann erfolgt, wen » der SchätzungspreiS
nicht erreicht werden sollte.

JlveSheim, den 24. Januar 1850.
Das Bürgermeisteramt.

K e i l b a ch.
Ziegler, Rthschbr.[10] 1 Kirrlach . [Häuser- und Gebäude-

Versteigerung] Nsch obrrvormundschafllicher
Genehmigung vom 21 . d. M., Nr . 1238 , wird
wegen Vermögensabtheilung der Franz ArrSErbe» dahier nachbeschriebenes Wohnhaus

Montag , den 18. Februar d. I . ,Abends 7 Uhr,.auf hiesigem Rathhause zur Versteigerung ge-bracht, wozu die Liebhaber mit dem Bemerken
ringeladen werden, daß der endliche Zuschlagerfolge ', wenn der Schätzungspreis oder dar¬über geboten wird.

24 Rth . alt Maas Hofraithe , mitten imDorfe , worauf ein einstöckiges Wohnhau« mitScheuer und Stallungen erbaut ist , und wo¬
zu 13 Reh. anliegende andere Gärten grhören,neben Heinrich Haag und Georg HeinrickRiegel, im Anschlag zu 500 fl.

Kirrlach , den 26. Jan . 1850.
Markus , Bürgermeister.

H a u ck , Waisenrtchtrr.
[ 10} 1 Dossenheim . [ ZwangSliegenschaftS-

versteigrrung } Da bei der am 24. Januar1850 abgehaltenen Liegenfchaftsversteigerungdes hiesigen Bürgers und Landwirth FranzBecker der SchätzungspreiS nicht gebotenwurde , so hat man zur nochmaligen Verstei¬
gerung Taqfahrt auf

Dienstag , den 19. Februar ,
Vormittags 10 Uhr,
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auf hiesigem Rathhause anberaumt und er¬
folg» der Zuschlag , auch wenn der Schätzungs-
pret< nicht geboten wird .

1 ) Ein einstöckiges Wohnhaus , ferner ein
neu erbautes zweistöckiges Wohnhaus , nebst
einer von Stein erbauten Scheuer, zwei Rind-
viehställen , nebst circa 4- Vrll . Pflanz » und
Baumgarten , neben Bürgermeister Sauer und
Johann Becker.

2) 2 Vrtl . ausgrhauener Weinberg im Walds«
berg , neben Friedrich Fischer und Georg
Günther.

3) 22 Brtl. theilS Wingert, theilS Acker im
Darle , neben Mathias Bühr und Altbürger¬
meister Möst.

4) 1 ' Vrtl Acker im Bangert , neben Ioh .
Lorenz und Georg Apfel I .

. 5) 14 Vrtl . Acker in der Brint, neben Kourad
Hoffman» und Philipp Schäfer .

6) 20 Rth . Acker im Bangert, neben Georg
Riedinger und Jakob Weismehl.

7) 2 Vrtl . Acker im Schwabenheimrr Weg,
uebr » Bürgermeister Möll und Adam Weis¬
mehl .

8) 2 Vrtl . Acker allda , neben Ioh . Becker
und Johannes Lorenz.

9) 2 Vrtl . Acker im Gaulacker, neben der
Straße und Peter Weidner .

10) 2 Vrtl . Acker im breiten Wingert, ne»
den Leonhard Gutfleisch und Bernhard Scholl
Wwe .

11) 14 Vrtl. Wingert im Oelberg , neben
Panraz Riedinger und Peter Schmitt.

12) 24 Veil . Wingert in der Holl , neben
Anwender und Peter Günther .

13 ) 24 Vrtl . Acker in der Korngaß , neben
Peter Botz und Wenz. Lint .

14 ) 14 Vrtl . Garten unten am Dorf mit
einer Umfassungsmauer, neben Anstößer und
und Michael Korn Erben .

15) 14 Vrtl . Acker in der Beint , neben
Christoph Millner und selbst.

16) circa 1 Vrtl . Pflanzgarten im Schaf»
Hof , neben Georg Riedinger Wwe . und der
Weg . In Schwabenheimrr Gemarkung.

17) 24 Vrtl . Acker bei der alten Brücke,
«eben Andreas Becker und Feis Mehler von
Mannheim.

18) 1j Vrtl . Acker bei der Heidelberger
Hohenstraßr , neben Graf v . Oberndorf und
Andreas Becker.

19) 1 Vrtl . Acker bei der Heidelberger
Hohenstraße, neben Andreas Becker und Feis
Mehler von Mannheim .

20) 34 Brtl. Acker im Schlüffelacker, neben
Andreas Becker und Feis Mehler von Mann
heim.

21) 1 Morgen beim Kreuz , neben Andreas
Becker und Feis Mehler in Mannheim.

22) 14 Vrtl . allda , neben Peter Platz und
Feis Mehler in Mannheim .

23) 2 Brtl. Acker bei der Bach , neben Feis
Mehler und Andreas Becker.

24) 1 Morgen Acker beim Schrirßheimer
Pfadel , neben FeiS Mehler und Andrea-
Becker .

25 ) 2 Vrtl . Acker allda , neben Andrea-
Becker und Feis Mehler.

26) 2 Vrtl. allda , neben Fei- Mehler und
Graf von Oberndorf.

27) 1 Morgen 4 Brtl. Acker stoßt auf die
neue Brücke , neben FeiS Mehler und Andreas
Becker .

28) 2 Vrtl . allda , neben Feis Mehler und
Graf von Oberndorf.

29 ) 1 Morgen Acker am Waldweg , neben
Feis Mehler und Andreas Becker.

.30) 2 Vrtl. Acker im Deich , neben Fei»
Mehler und Andreas Becker .

Dossenheim , den 26 . Jan . 1850 .
Da« Bürgermeisteramt.

Sauer .
Schmich .

(6]3 Mannheim . sZwangSliegcnschastS-
Versteigerung .) Im Wege gerichtlichen Zugrif¬
fes werden die dem hiesigen Bürger und Gärt¬
ner Jakob Geyer zugehörigen Häuser Dit.
G 6 Nr. 10, Lit . G 7 Nr. 1 u . 2 sammt Gar¬
ten , und der Garten Lit . R 6 Nr. 3 ad 2
Vrtl . 24®/ , o Rth -, am 8. Februar 1850, Nach¬
mittags 5 Uhr , auf dem hiesigen Rathhause
nochmals öffentlich versteigert, und der endgül¬
tige Zuschlag ertheilt , wenn der Schätzungs¬
preis auch nicht erzielt wirb .

Mannheim, den 11 . Jan . 1850 .
Großh . Bürgermeisteramt .

Reiß .
F. Meyer.

(8)2 S i n ö h e i m . sZwangöliegenschasts -
Versieigerung .) Bei der am 16 . dieses stattge »
habten Versteigerung der Liegenschaften der Jo,
Hann W ei ß 'schen Eheleute dahier bekamen die
in unserm Ausschreiben vom 19 . Dec . v . . I .
bemerkten Stücke , Nr . 1 , 7 , 12 , 14, 16, 17
und 19 keine Kaufliebhaber. Es werden deshalb
dieselben in der aus Mittwoch , den 20. Fe¬
bruar d. I . , Nachmittags 3 Uhr , geschehendew
2 . Versteigerung nochmals zum Aufgebot ge-
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bracht , und dabei endgültig zugeschlagen , wenn
auch der SchätzungSwerth nicht erzielt werden
sollte .

SinSheim , den 19 . Zan . 1850 .
Da - Bürgermeisteramt .

[7] 3 Strümp felbr unn - sZwangSliegen -
schafls - Verstelgerung .^ Dem Zakob Krieger ,
Bürger und Lauer dahier , werden in Folge
richterlicher Verfügung die unten benannten Lie»
genschaften

Mittwoch , den 13 . Februar 1850 ,
Nachmittag » 1 Uhr ,

auf dieffeitigem Gemeindehaus im Zwangswege
öffentlich versteigert , wozu man Liebhaber mit
dem Bemerken einladct , daß der endgültige Zu¬
schlag erfolge , wenn der Schätzungspreis er¬
reicht werde .

1 . Die Hälfte an einem einstöckigen Wohn -
häuft mit Stallung , Keller und Speicher , jammt
Scheuer und Schöpfen , einstöckig von Holz er¬
baut , nebst sechs Schweinställen in dem Feuer¬
versicherungsbuch unter Nr . 70 zu 775 , st. dann

2 . 30 Rlh . Platz , worauf diese Gebäulichkei¬ten steben , sammt Hvfraithe eingeschätzt , hierhermit 600 fl .
3 . 1 Morg . 26 Rth . Acker

'
, auf Katzenba¬cher Höhe , eins. Mich . Beisel , ands . Adam

Köbler . Tar 180 fl.
4 35 Rth . Wiese , im Höllgrund , eins . Gg .

Schäfer , ands . Math . Schild . Tar 100 fl.5 . 34 Rth . Wiese allda , eins . Math Schild ,ands . Gg . Krieger . Tar 110 fl.6 . 2 Brtl . 31 Rth . Wiese am Hohlweg , eins .
Gg . Krieger , ands . Math . Schild . Tar 130 fl .7 . 2 Brtl . 31 Rth . Wiese allda , eins . Math .
Schild , ands . Gg . Krieger . Tar 130 fl .8 . 1 Vrtl . 4 Rth . Garten hinterm HauS ,eins . MoseS Bär , ands . Math . Schild . Tar140 fl.

9 . 1 Vrtl . 12 Rth . Garten unterm HauS ,eins . Gg . Schäfer , ands . Gg . Krieger . Tar200 fl.
10 . 3 Vrtl . 19 Rth . Acker , bei den Buch -walväckern , eins . Gg . Krieger , ands . MichaelDamm 175 fl .
11 . 3 Vrtl . 5 Rth . Acker, der Buchwaldäcker ,eins . Georg Krieger , ands » Math . Schild . Tar150 fl.
12 . 3 Vrtl . 8 Rlh . Acker , bei den Buch -

waldackern , Langenacker , eins . Gg . Krieger , ands .Math . Schild . Tar 175 fl .

13 . 3 Vrtl . 9 Rth . Acker allda , eins .. MathSchild , ands . Michael Damm . Tar 160Ifl .14 . 1 Vrtl . 14 Rth . Acker, ober den Wiesen ,Altvatersacker genannt , eins . I . Rohr , ands .
Gg . Krieger . Tar 125 fl.

15 . 1 Vrtl . 13. Rth . Acker allda , eins .Math . Schild , ands . Gg . Schäfer . Tar 110 fl .16 . 1 Vrtl . 2 Rth . Acker bei den Wirsen ,eins , diese , ands . Gg . Krieger . Tar 140 fl .17 . 1 Vrtl . 1 Rth . Acker allda , eins . Georg
Krieger , ands . Math . Schild . Tar 130 fl .18 . 1 Vrtl . 3 Rth . Acker, Krautgarten äcker ,eins . Wiesen , ands . Gg . Krieger . Tar 150 fl .19 . 1 Vrtl . 2 Rth . Acker allda , eins . Gg .
Krieger , ands . Math . Schild . Tar 130 fl.20 . 1 Vrtl . 8 Rth . Acker allda , eins . GeorgKrieger , ands . Math . Schild . Tar 120 fl .21 . 1 Vrtl . 8 Rth . Acker allda , eins . GeorgKrieger , ands . Joh . Schild . Tar 120 fl .22 . 2 Vrtl . 3 Rth . Acker , der Fosenbaum -
acker , eins . Gg . Krieger , ands . Math . Schild .Tar 75 fl .

23 . 1 Vrtl . 37 Rth . Acker , in den Mauer¬
äckern , eins . Gg . Krieger , ands . Schild . Tax50 fl .

24 . 31 Rth . Acker , Katzenbacherhöheacker ,eins . Gg . Krieger , ands . Math . Schild . Tar50 fl .
25 . 31 Rth . Acker , auf Katzenbacher Höhe ,eins . Math . Schild , ands . Eichwaldweg . Tar 50 fl.26 . 1 Vrtl . 34 Rth . Acker allda , eins . Gg .

Krieger , ands . selbst. Tar 80 fl.
27 . 2 Vrtl . Acker allda , eins , selbst, ands .Adam Köbler von Katzenbach . Tar 100 fl .
28 . 2 Vrtl . 11 Rth . Acker , auf Katzenbacher

Höhe , Dreispitze , eins . Moses Bär , ands . Math .
Schild . Tar 80 fl .

29 . 2 Vrtl . 11 Rth . Acker allda , eins . Math .Schild , ands . Gg . Krieger . Tar 80 fl.30 . 1 Vrtl . 26 Rth . Wiese am Hohlweg ,eins , selbst , ands . Math . Schild . Tar 250 fl .31 . 33 Rth . Wiese hinter den Häusern , eins .Math . Schild , ands . Feldweg . Tar 100 fl .32 . 1 Brtl . 13 Rth . Wiese allda , eins . Gg .
Schäfer , ands . Gg . Krieger . Tar 175 fl .33 . 37 Rrh . Höllgrundöwieft , eins . Konrad
Lenz , ands . Math . Schild . Tar 125 fl .34 . 37 Rth . do . eins . Math . Schild , a .chs.Gg . Krieger . Tar 125 fl.

35 . 3 Vrtl . 3 Rth . Wiese im Höllgrund ,eins . Math . Schild , ands . Gg . Krieger . Tar300 fl .
36 . 3 Vrtl . 3 Rth . do . allda , eins . Math .

Schild , ands . Konrad Lenz . Tar 300 fl .
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37 . t ' /r Rth . Garten unterm Haus , eins ,
selbst, ands . Jakob Rohr . Tar 20 fl.

38 . 2 Vrtl . 27 Rth . Acker , im Schnepfen »
rain , eins. Math . Schild , ands . Gg . Krieger .
Tar 70 fl.

39 . 2 Vrtl . 25 Rth . Acker allda , eins , und
ands . dieselben . Tar 75 fl .

40 . 2 Vrtl . Acker (Oedeplatz ) eins. Georg
Schäfer , ands . Peter Ihrig . Tar IS fl.

41 . 3 Morg . 1 Vrtl . Wald , hinter Kriegers
Feld , eins . Katzenbacher Markung , ands. Gg .
Adam Weber . Tar 220 fl .

42 . 4 Rth . Kraurgarten , eins. Gg . Krieger ,
ands . Jakob Götz . Tar 30 fl .

43 . 5 Rth . do -, eins. Gg . Schäfer , ands. Gg .
Krieger . Tax 40 fl .

44 . 1 Morgen 27 Rth . Acker , unter den

Busch - Aeckern, eins . Jos . Marx , ands . Georg
Krieger . Tar 150 fl .

45 . 2 Vrtl . 18 Rth . Heumatte , Buschheu¬
matte , eins . Gg . Schäfer , ands. Gg . Adam
Weis , Wagner . Tar 125 fl .

Summa 5960 fl .
Strümpfelbrunn , den 28 . Decbr . 1849 .

Bürgermeister .
Schild .

vät . Wilh . Aug . Kvll .

[ 8 ] 2 Rauen berg , Bezirksamt - Wirsloch .

( ImangS -Liegenschafts - Berstettzerung .^ Dien ,

staq am 12 . k. M . , Mittags 1 Uhr, werdendem

hiesigen Bürger Johannes Wipfler fämmt ,

liche Liegenschaften in Folge richterlicher Voll ,

ßreckungsverfügung öffentlich mit dem Bemer ,

ken versteigert , daß der endgültige Zuschlag
«rtheilt , wenn mindestens der Schätzungspreis
geboten werden wird .

1 ) 25 Rth . Hvfraith und Garten mit einem

einstöckige « halben Wohnhaus , Scheuer ,
Keller und Stallung in der Pfarrgasse , eins .

Peter Anton Felhaucr , ands . Gregor Laier, ta .

rirt zu 545 fl.
2 ) 1 Brtl . 37 Rth . Acker neben der Hohl ,

«ins . Aufstößer , ands . M . Anna Funkert , ta¬

rirt zu 170 fl .
3 ) 1 Vrtl . 26 Rth . Acker in den Schanzen -

äcker . eins . Franz Molitor , ands . Lorenz Sunr -

ner , tarirt zu 170 fl . _ „ , ,
4 ) 2t Rth . Weinberg in der Keil , eins .

Adam Knaih « »*5 PtMp *> Treulich , iatirt

zu 70 fl . , m ,
5 ) 265 Rth . Weinberg in der Baufel , eins .

Michael Greulich , ands . Weg , tarvt tu 80 fl.

6 ) 28J Rth . Weinberg in der Kling , etns .

10.) tth

Martin Knab , ands . M . Rosa Wipfler , ta »
rirt zu 35 fl .

7 ) 234 Rth. Wiese in den Hühnenäcker,
eins . Franz Bergmairr , ands . Franz Wipfler ,
tarirt zu 45 fl .

8 ) t Vrtl . 2 Rth . Acker in der Strinklam ,
eins . Franz Rentner , ands . Caspar Laier , tarirt
zu 100 fl .

9 ) 27 »/ , Rth . Acker in der Kalbach , «ins .
Christoph Lutz , ands . Peter Anton Frlhaner ,
tarirt zu 60 fl .

10 ) 1 Vrtl . 34 Rth . Acker im Ucbcrrück,
eins . Ausstößer , ands . Graben , tarirt zu 30 fl .

11) 1 Vrtl . 20 Rth . Acker im Fähnlein ,
eins . Michael Salomo » , ands . Caspar Borst ,
tarirt zu 140 fl .

12) 34 Rth . Garten in den Pfarrgärten ,
eins . Anton Funkert , ands . Peter Anton Wipf -
ler , tarirt zu 20 fl .

Rauenberg , den 11 . Jan . 1850 .
Der Bürgermeisteramt - Verweser .

PH. Laier , Amtsverweser .
velt, Zachman » .

[ 9] 2 Seckenheim . sLiegenschaftSversteige »

gerung .j Künftigen Samstag , den 16 . Fedr.
l . 3 > , RachmittagS 3 Uhr , wird nachbefchrie«
bene Realität d«S Andreas Hirsch und Kin¬
der dahier , der Erbvertheilung wegen auf dem

hiesigen Rathhau - öffentlich » ersteigt.
Gebäude .

Haus -Nr . 263 . Ein einstöckiges Wohnhaus ,
Scheuer und Stall , unter einem Dach , mit ge «
wölbtem Keller , zwei Schweinställen von Stein ,
darauf ein Stock von Holz in der f. g . Rosen¬
gasse, eins. Jakob Stein , ands. Philipp KlarS ,
vornen Gemeine Gasse , hinten Ackerfeld mit
Grunv -Nr . 410 . 20 Rth . nürnberger Maas ,
Haus - und Gartenplatz , worauf diese Gebäude

stehen.
Seckenheim , den 23 . Jan . 1850 .

DaS Bürgermeisteramt .
Seitz .

[0 ] l Seckenheim . fLiegenschaftsversteigr «

rung . ) Künftigen Samstag de» 16 . Februar
l . I . , Nachmittags 3 Uhr , « erden folgende
Liegenschaften der Rtrs ' schen Kinder dahier
der Erbvertheilung wegen auf hiesigem Rath «

haus öffentlich » ersteigt .
Gebäude .

1 ) Haus - Rr . 317 . Ein Wohnhaus , einstöckig,
mit gewölbtem Keller , drei Schweinställes , eine
Scheuer fammt Stall unter einem Dach , auf
dem f. g. Wörth dahier liegend , vornen ge »

meine Gaffe , hinten Johann Georg Bühler fen .
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Garten , eins. am Garten die Neckarufer -Mauer ,
ands . Franz Sauer , mit Grund -Nr . 341 , cir-
«a 17 Ruth , nürnb . Maas Haus - und Gar¬
tenplatz , worauf diese Gebäude stehen.

Aeckrr im Niederfeld .
2) Nr . 524 . 1 Brtl . 94 Ruth , nürnb . Maas

der 67 . Gewann , im obrrn Roth , eins. An-
dreas Kloos Erben , ands . Georg Leonh. Klumb
Wittwe .

3) Nr . 716 . 1 Vrtl . 77 Ruth , nürnb . Maas
der 93. Gewann , vor der Spitzgewann , «ins.
Baltin Treiber , ands . Jacod Frey .

S a n d f e l d.
4 ) Nr . 1744 . 1 Vrtl . 19 Ruth , nürnb . Maas

der 20 . Gewann , längs dem Pfaffenweg , « ins.
Jakob Kögel , ands . der Pfaffenwrg .

«Seckenheim, den 22 . Jan . 1850 .
DaS Bürgermeisteramt .

Seitz .
vdt . Kretschmarin .

[ 9J2 Nr . 38 . Brühl . lZwangsliegenschafts -
Versteigerung .^ Den Jakob Hemmerich 's
Eheleuten dahier werden im Gerichtszugriff
Mittwoch , den 20. Februar l . I . , Nachmit¬
tags 2 Uhr , auf hiesigem RathhauS versteigertund zugeschlagen , wenn mindestens der Schä -
tzungSpreiS erzielt wird .

L. B . Nr . 158 . 1 Vrtl . 36 Rth . neu Maas
Acker am Mannheimer Weg , beiderseits Ignatz
Hemmerich .

Brühl , den 21 . Jan . 1850 .
DaS Bürgermeisteramt .

Lindne r .
Weitzel.

s9MS u l z b a ch, Amts Weinheim . sZwangS -
liegenschafts - Versteigerung . ^ Dem hiesigen
Bürger und Wittwer Adam D r ck r r t ' wer¬
den im Wege deS Zugriffs

Mittwoch den 13. Februar 1850 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf hiesigem Rathhause nachbrschrirbene Lie¬
genschaften öffentlich zu Eigenthum verstei¬
gert und dabet endgültig zugeschlagen , wennder Schätzungspreis oder darüber gebotenwird .

1) Ein einstöckiges, thrils von Stein und
IheilS von Holz erbautes Wohnhaus mir ge¬wölbtem Keller , eine Scheuer mit Stallung ,zwei Schweinställe , nebst zugehörigem Hof¬raum und Garten bet der Bachgaffe dahier ,

10.)

neben Johannes Grünewald und Johannes
Hilkert , vorn gemeine Gaff «, Haus Nr . 46 .2) 1 Brtl . 12 */ , 0 Rth . Wingertsland im
Steinbruch , neben Anstößer und selbst, L.-B .Nr . 174.

3) 294 Rth . Wingertsland allda , neben
sich selbst und Michael Müller III . L .-B . Nr .175 .

4) 29 Rth . WivgertSlavd in der Eichbach ,neben Philipp Jakob Schmitt und Georg
BontrmpS , zinst der Kellerei Eberstadt 2 Brlh -
1 Maas Wein , L. - B . Rn 12. *

Sulzbach , den 5 . Januar 1850 .
Das Bürgermeisteramt .

Hartmann .
vdt . Bender .

[ 8]2 Heidelberg . sHausveisteigrrung . )Bus richterliche Zugnffsvrrsügung wird dasdem Kammachermeister Georg Dauth von
hier zugehörige Wohnhaus , dahier in der Fi¬
schergaffe Lit . D No . 287 neben Küferweister
Wilhelm Heinrich Dilg und Nagelschmidtmei -
ster Ambrosius Brust liegend , 2 Rth . 7 Schuh10 Zoll 8 Linien enthaltend ,

Mittwoch den 20 . Februar l . I . ,
Nachmittags 3 Uhr ,auf hiesigem Rathhause versteigert und sogleich

zugeschlagen, wenn der Schätzungsprets erreichtwird .
Heidelberg , den 9. Jan . 1850 .

Bürgermeisteramt .
S p e y e r r r .

G . F . Sachs .
[8] 2 Heidelberg . sHausverstrigerung .IDem Schneidermeister Ludwig Borhm von

hier wird zufolge richterlicher Verfügung
Dienstag den 5. März l . I . ,

Nachmittags 3 Uhr,das dahier in der untern Straße Lit . D No .126 , neben Bäckermeister Ludwig Kaiser und
Georg Landfriedt Wittwe liegende Wohnhaus ,6 R «h. 8 Schuh 11 Zoll 3 Linien enthaltend ,auf hiesigem Rathhause versteigert und der Zu¬schlag rrthrilt , wenn der Schätzungsprets ge¬boten wird .

Heidelberg , den 19 . Jan . 1850 -
Bürgermeisteramt .

Epeyerer .
G . F . Sachs .

Hierzu das Vordnungsblatt No . 3 .

Verantwortlicher Redacteur : Otto Müller .Verlag der Buchdruekerei des kath , Bürgerhospttal «.


	[Seite 149]
	[Seite 150]
	[Seite 151]
	[Seite 152]
	[Seite 153]
	[Seite 154]
	[Seite 155]
	[Seite 156]
	[Seite 157]
	[Seite 158]
	[Seite 159]
	[Seite 160]

